
                              

   

 

Innichen, am 04.11.2026 
 

RUNDSCHREIBEN 06/2026 – NOVEMBER 
 

 

Arbeitsrecht 
 

1. Bonus Mamme 2026 – Antragstellung ab sofort möglich – Die Anträge für den „Bonus Mamme 

2026“ können ab sofort über das INPS-Portal eingereicht werden. Nachfolgend die wichtigsten In-

formationen im Überblick. 

Höhe des Bonus und Anspruchsberechtigte 

Der Bonus beträgt ab 2026 60 € monatlich, somit maximal 720 € jährlich. 

Anspruchsberechtigt sind Arbeitnehmerinnen und Selbstständige mit: 

• Mindestens 2 Kindern: bis zu dem Monat, in dem das jüngste Kind das 10. Lebensjahr vollendet. 

• Mindestens 3 Kindern: bis zu dem Monat, in dem das jüngste Kind das 18. Lebensjahr vollendet. 

Für Selbstständige gilt der Bonus ausschließlich für Monate mit aktiver Sozialversicherung. 

Wichtig: Hausangestellte sind ausgeschlossen. Arbeitnehmerinnen mit einem unbefristeten Ar-

beitsvertrag und mindestens 3 Kindern erhalten anstelle des Bonus eine Befreiung von den IVS-

Sozialbeiträgen (9,19 %). 

Einkommensgrenze 

Das jährliche Bruttoeinkommen darf 40.000 € nicht überschreiten. 

Antragstellung und Fristen 

Der Antrag muss innerhalb 31.12.2026 eingereicht werden. Werden die Voraussetzungen erst im 

Dezember erfüllt, verlängert sich die Frist bis zum 31.01.2027. 

Die Antragstellung erfolgt: 

• Online über das INPS-Portal mittels digitaler Identität (SPID, CIE oder CNS). 

• Alternativ über ein Patronat. 

Bitte beachten Sie: Die Antragstellung kann nicht über unsere Kanzlei erfolgen. 

Auszahlung 

Die Auszahlung erfolgt durch das INPS einmalig im Dezember 2026. Der Bonus ist steuerfrei und 
wird bei der ISEE-Berechnung nicht berücksichtigt. 

 

https://partner24ore.ilsole24ore.com/professional-partner/studio-picchetti-stp/
https://www.facebook.com/people/Studio-Picchetti-stp/100057229998866/
https://www.instagram.com/studio_picchetti/
https://www.inps.it/it/it/dettaglio-scheda.it.schede-servizio-strumento.schede-servizi.nuovo-bonus-mamme-2026.html


                              

   

 

 

 

 

2. Beschäftigung von Nicht-EU-Arbeitskräften 2027 - Für das Jahr 2027 wurden in Italien insgesamt 

165.850 Einreisekontingente für Arbeitskräfte aus Nicht-EU-Staaten festgelegt.  

 

Die verfügbaren Kontingente verteilen sich wie folgt: 

• 76.200 Plätze für nicht-saisonale Beschäftigung, davon 14.000 für häusliche Pflege und Assis-

tenz 

• 89.000 Plätze für Saisonarbeit in der Landwirtschaft und im Tourismus 

• 650 Plätze für selbstständige Tätigkeiten 

Neu ab 2027: Auch Staatsbürger aus Kenia können aufgrund eines bilateralen Abkommens mit 

Italien die vorgesehenen Einreisemöglichkeiten nutzen. 

Wichtig: Vor der Einstellung nicht-saisonaler Arbeitskräfte aus Nicht-EU-Staaten muss der Arbeit-

geber über das Portal eJobBörse Südtirol prüfen, ob bereits in Italien ansässige Arbeitskräfte für 

die Stelle verfügbar sind. Nimmt eine solche Arbeitskraft die Stelle an, ist diese vorrangig einzu-

stellen. 

Vorab-Ausfüllung der Anträge 

Die Anträge auf Arbeitsgenehmigung (Nulla Osta) müssen vorab über das Online-Portal des Innen-

ministeriums (Portale Servizi ALI) vorbereitet werden. 

Hierfür gelten folgende Fristen: 

• 23.10.2026, 09:00 Uhr bis 07.12.2026, 20:00 Uhr: Erstellung neuer Anträge 

• 09.12.2026, 09:00 Uhr bis 13.12.2026, 20:00 Uhr: Ausschließlich Vervollständigung und Kor-

rektur bereits angelegter Anträge 

In der zweiten Phase können keine neuen Anträge mehr erstellt werden. 

Einreichung der Anträge – „Click Days“ 

Die Anträge können ab folgenden Terminen jeweils um 09:00 Uhr eingereicht werden: 

Beschäftigungsart Einreichung ab 

Saisonarbeit – Landwirtschaft 12.01.2027 

Saisonarbeit – Tourismus 09.02.2027 

Nicht-saisonale Arbeit und Selbstständige 16.02.2027 

Häusliche Pflege und Haushaltshilfen 18.02.2027 

  

https://partner24ore.ilsole24ore.com/professional-partner/studio-picchetti-stp/
https://www.facebook.com/people/Studio-Picchetti-stp/100057229998866/
https://www.instagram.com/studio_picchetti/


                              

   

 

 

 

Die Einreichung ist bis zur Ausschöpfung der jeweiligen Kontingente, spätestens jedoch bis zum 

31.12.2027, möglich. 

Da die Vergabe nach der zeitlichen Reihenfolge der eingereichten Anträge erfolgt, ist eine frühzei-

tige Vorbereitung besonders wichtig. 

Nach Abschluss der Überprüfungen zur Visumserteilung muss der Arbeitgeber den Antrag über das 

Portale Servizi ALI innerhalb von 15 Tagen nach Erhalt der entsprechenden Mitteilung bestätigen. 

 
Erfolgt keine fristgerechte Bestätigung, gilt der Antrag als abgelehnt und eine bereits erteilte Ar-
beitsgenehmigung wird widerrufen. 

 

 

3. Kollektivvertrag Handel – Lohnerhöhungen ab November 2026 – Ab dem 1. November 2026 treten   

für Arbeitnehmer, die dem Kollektivvertrag Handel unterliegen, zwei Lohnerhöhungen in Kraft: 

eine auf nationaler Ebene und eine aufgrund des Südtiroler Landeszusatzvertrages. 

Nationale Lohnerhöhung 

Der nationale Kollektivvertrag vom 22. März 2024 sieht ab November 2026 folgende monatliche 

Bruttoerhöhungen bei Vollzeitbeschäftigung vor: 

Einstufung Monatliche Erhöhung 

Quadro 60,76 € 

1. Kategorie 54,74 € 

2. Kategorie 47,35 € 

3. Kategorie 40,47 € 

4. Kategorie 35,00 € 

5. Kategorie 31,62 € 

6. Kategorie 28,39 € 

7. Kategorie 24,31 € 

 

Zusätzliche Lohnerhöhung in Südtirol 

Aufgrund des Landeszusatzvertrages vom 16. Mai 2025 erhöht sich ab dem 1. November 2026 das 

provinziale Lohnelement (Elemento Retributivo Provinciale) von bisher 45 € auf 75 € brutto monat-

lich bei Vollzeitbeschäftigung. 

Dies entspricht einer zusätzlichen Erhöhung von 30 € brutto monatlich. 

https://partner24ore.ilsole24ore.com/professional-partner/studio-picchetti-stp/
https://www.facebook.com/people/Studio-Picchetti-stp/100057229998866/
https://www.instagram.com/studio_picchetti/


                              

   

 

 

 

Für einen Arbeitnehmer der 4. Kategorie ergibt sich somit eine gesamte monatliche Bruttoerhö-

hung von 65 € (35 € national + 30 € provinzial). 

 

 

Die Lohnerhöhungen können grundsätzlich mit bestehenden verrechenbaren übertariflichen Zula-

gen (Superminimo assorbibile) verrechnet werden, sofern dies vertraglich vorgesehen ist. 

 

Für die nationale Lohnerhöhung gilt zusätzlich, dass grundsätzlich nur Zulagen berücksichtigt wer-
den können, die ab dem 1. Januar 2022 gewährt wurden. Bei älteren Zulagen kann gegebenenfalls 
nur der seit diesem Datum gewährte Erhöhungsbetrag verrechnet werden. 

 
 
 
 
Für eventuelle Rückfragen bzw. genauere Erläuterungen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur  
Verfügung. 

 
 

 
                                  Mit freundlichen Grüßen 
   - Dr. Corrado Picchetti - 
 

   
 

 
Studio Picchetti G.m.b.H-Freiberuflergesellschaft 
Wirtschaftsprüfer & Steuerberater 
Herzog Tassilo Straße 21 I-39038 INNICHEN 
Tel. 0474 916007 Fax 0474 916010 
info@sp-consulting.it 
MwSt.-Nr. 03070310218 

 Studio Picchetti S.r.l. - Società tra professionisti 
Revisori contabili e commercialisti 
Via Duca Tassilo 21 I-39038 SAN CANDIDO 
Tel. 0474 916007 Fax 0474 916010 
info@sp-consulting.it 
N. Part. IVA. 03070310218 
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